
[image: ]Yorck Kronenberg 
ist 1973 in Reutlingen geboren. Er studierte Klavier und Komposition in Lübeck. 2002 erschien sein Debütroman Welt unter, es folgten die Romane Ex voto (2011), Was war (2012), Tage der Nacht (2016), Mondariz (2020) und im Juli 2026 Bernhards Tochter. Verschiedene Kurzgeschichten wurden in Anthologien aufgenommen. Essays erschienen u.a. in Focus und WELT. Seit 2021 ist er Mitglied im PEN-Zentrum Deutschland. 
Yorck Kronenberg wurde als Pianist vielfach ausgezeichnet und gilt als einer der renommiertesten Bach-Interpreten. Er veröffentlichte zahlreiche CDs. Zuletzt erschienen bei hänssler Classic im Mai 2026 J.S. Bachs Sonaten für Violine und Klavier BWV 1014-1019, mit Christoph Seybold. Yorck Kronenberg lebt in Berlin.

Bernhards Tochter
Das Leben des alternden Künstlers Bernhard erfährt eine unerwartete Wendung, als er an seiner Ateliertür eine Kreidekritzelei vorfindet: ‘Vater?’ steht dort geschrieben.
Wenig später besucht ihn eine junge Frau: Ist sie die Tochter, die er nie hat kennenlernen dürfen? Sie gibt eine Plastik für ihre Mutter bei Bernhard in Auftrag. Als sie wenig später sein Atelier verlässt, beschliesst Bernhard ihr zu folgen. 
Bei dem Gang durch die Stadt fühlt er sich zunehmend in eine frühere Zeit zurückversetzt: Während er um seine sich abkühlende Beziehung zu Laura, einer ambitionierten Theaterregisseurin kämpfte, drängte sich die Studentin Alina in sein Leben. Durch eine romantische Begegnung bei einer Ausstellungseröffnung ermutigt, stellte diese ihm bald nach, lauerte ihm vor seinem Atelier oder in Hauseingängen auf – der Beginn einer verhängnisvollen Leidenschaft.
Gibt es eine Verbindung zwischen dem unerwarteten Auftauchen einer jungen Frau in seinem Leben und dem letzten Gespräch, das Bernhard mit Alina damals führte? ‘Du wirst dein Kind niemals kennenlernen’, waren ihre letzten Worte an ihn gewesen.

Johann Sebastian Bach (1685-1750)
gilt als Meister und Vollender der polyphonen Satztechnik. Bis heute liefert seine musikalische Architektonik nicht nur für Komponisten, sondern ebenso für Literaten und Bildende Künstler Anregungen. So versteht auch Kronenberg ‘Bernhards Tochter’ als vielstimmigen Roman, als eine Art von Fuge.

José Diego Coimbra (1824-1865) 
verbrachte ein Leben als Aussenseiter auf der Insel Mondariz. Seine für die Zeit schroffe Harmonik und die ungewöhnliche Rhythmik machen seine Musik in unserer Zeit zu einer Wiederentdeckung der besonderen Art.
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